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Schüler 
 

JEDER SCHÜLER HAT 
PFLICHTEN ZU ERFÜLLEN: 

 Pünktlich und regelmäßig die 
Schule besuchen und sich am 
Unterricht mit dem geforderten 
Arbeitsmaterial und persönlichen 
Einsatz beteiligen. 

 Alles unterlassen, was den Schul-
betrieb stört oder dem Ansehen 
unserer Schule schadet. 

 Sich so zu verhalten, dass es 
niemanden am Lernen hindert. 

 Die Anweisungen der Lehrer und 
Betreuer befolgen und respektieren. 

 Leistungen zeigen (erbringen) und 
aufgetragene Aufgaben erledigen. 

 Sorgfältig mit allen Schulmaterialien 
und Schulgegenständen umgehen. 

 

 Lehrer 
 

AUCH FÜR LEHRER 
GELTEN REGELN 
 
 Pünktlich den Unterricht beginnen 

und beenden. 

 Für ein angenehmes Lernklima 
sorgen. 

 Die Schüler nach Kräften zu fördern 

 Freundlich, fair und gerecht sein. 

 Vorbild sein. 

 Sich an die gesetzlichen Bestim-
mungen halten. 

 Den Schüler respektvoll behandeln. 

 

 

 Eltern 
 

DIE ELTERN UNTERSTÜTZEN 
IHRE KINDER, INDEM SIE 
 
 ihre Kinder rechtzeitig zur Schule 

schicken. 

 für gesunder Ernährung und viel 
Bewegung sorgen. 

 ihre Kinder beim Lernen unterstüt-
zen und Hausaufgaben überwachen. 

 Probearbeiten, Elternbriefe und 
andere Mitteilungen der Schule 
rechtzeitig unterschreiben. 

 Vorbild sind. 

 verantwortungsbewusst den Medien-
konsum ihrer Kinder überwachen. 

 Kontakt zur Schule pflegen und 
Elternsprechstunden und -abende 
besuchen. 
 

 Respektvollen Umgang mit der 
Schulgemeinschaft pflegen. 

 Vertrauenspersonen 
 

Hier findest du Hilfe:  
 
 

 Klassensprecher  

 Schülersprecher 

 Eltern, Elternvertreter 

 Klassenlehrer  

 Fachlehrer 

 Vertrauenslehrer 

 Schulleitung 

 Mittagsbetreuer  

 Hauspersonal  

 Jugendsozialarbeiter 

 

WIR MÖCHTEN UND WOLLEN GEMEINSAM ERREICHEN, 
dass alle respektvoll, rücksichtsvoll, tolerant, höflich und freundlich miteinander umgehen. 

dass jeder den anderen in dessen Persönlichkeit und Lebensweise respektiert. 

dass jeder den anderen so behandelt, wie er selbst behandelt werden möchte. 

dass jeder ohne Angst in die Schule kommen kann. 

dass sich alle an der Schule entfalten und lernen können. 

dass sich alle rege am Schulleben beteiligen. 

dass wir bei schulischen Problemen gemeinsam nach Lösungen suchen. 

WIR DULDEN DESHALB NICHT, 
dass an unserer Schule Personen beschimpft, beleidigt, bedroht oder geschlagen werden. 

dass während des Schulbetriebs gegessen oder Kaugummi gekaut wird. 

dass während des Schulbetriebs Kopfbedeckungen getragen werden. 

dass Handys und andere elektronische Geräte im Unterricht eingeschaltet sind. 

dass das Schulgebäude, die Klassenzimmer, Toiletten, Möbel oder Unterrichtsbücher beschmutzt, 
verunreinigt oder beschädigt werden. (z. B. durch Schmierereien, Kaugummi) 
Wer diese Regeln nicht einhält, muss mit Konsequenzen (z. B. Ordnungsmaßnahmen nach 
Art 86 BayEUG) rechnen. 

 

Schulvereinbarung  
 

Unser gemeinsames Ziel ist eine Atmosphäre der gegenseitigen Achtung, Ehrlichkeit und Rücksichtnahme. 

Damit sich jeder in unserer Schule wohlfühlen kann, haben sich alle Mitglieder der Schulgemeinschaft an bestimmte Vereinbarungen zu halten. 

Jeder  hat  best immte Rechte   –   aber  auch Pf l ich ten.  
Jeder Schüler hat das Recht, im Unterricht ungestört zu lernen. 
Jeder Lehrer hat das Recht, ungestört unterrichten zu können. 
Jeder hat das Recht auf respektvollen und höflichen Umgang. 

 


